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Schalltechnische Untersuchung Bf Baalberge Baularm-V2 (KSZ

1 Anlass und Aufgabenstellung

In der Nahe des Bahnhof Baalberge ist fiir das Jahr 2024 der Ausbau und Lickenschluss an
den Weichen 15 und 50 sowie der ersatzlose Riickbau der Gleise 7 und 9 sowie der Weichen
12, 13, A14, 16 und Kreuzung 12 geplant. Die Arbeiten sollen ausschlie3lich am Tage ausge-
fuhrt werden, Nachtarbeiten sind dementsprechend nicht vorgesehen. Die Weiche 50 liegt im
Gleis 4 der Strecke 6851 Konnern — Baalberge, die Weiche 15 hingegen im Richtungsgleis
der Strecke 6420 Kothen — Aschersleben. Die anliegenden Gleise 7 und 9 sind nach dem
Verfahren §11 AEG stillgelegt. Die Arbeiten finden in zwei getrennten Baubereichen statt, wel-

che im folgenden Lageplan ersichtlich sind:
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Abbildung 1: Lageplan Baubereiche, erstellt auf Basis der Geodaten Sachsen-Anhalt
Quelle: © GeoBasis-DE / LVermGeo LSA, 2024
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Im Rahmen der Genehmigungsplanung ist der zu erwartende Baularm flir das dargestellte
Vorhaben in einem schalltechnischen Gutachten zu untersuchen. In der Untersuchung werden
die Baugerausche prognostiziert und auf Grundlage der einschlagigen AVV Baularm beurteilt.
Dazu werden anhand des vorgelegten Erlauterungsberichts die einzelnen Bautatigkeiten zu
verschiedenen Bauzustanden zusammengefasst, um eventuelle Konflikte im Bereich der an-

grenzenden Wohnbebauung durch die geplanten Bauarbeiten zu identifizieren.

Gegenstand dieser Untersuchung sind ausschlieBlich Gerduschimmissionen die baubedingt
und nicht durch allgemeinen Verkehrslarm entstehen. Der Baustellenverkehr wird nicht be-

trachtet, soweit er Uber das 6ffentliche StralRennetz abgewickelt wird.

Im Ergebnis dieser Untersuchung werden madgliche Richtwertliberschreitungen der AVV Bau-
larm ermittelt und ggf. Schlussfolgerungen tber organisatorische und technische Larmminde-

rungsmaflnahmen gezogen.

Zur Erstellung des Bauldrmgutachtens wurden folgende Bearbeitungsgrundlagen verwendet:

o Angaben zu eingesetzten Maschinen, Einsatzzeiten und Einsatzorten ( HTG Inge-
nieurbiro fur Bauwesen GmbH, Mail vom 01.08.2024)

o Erlauterungsbericht zur Genehmigungsplanung (HTG Stand 08.05.2024)

. Geodatenportal Sachsen-Anhalt: LoD1, DGM 1, ATKIS, ALKIS abgerufen am
01.08.2024

) ,Ubersichtslageplan, Bahnhof Baalberge (HTG Stand 14.02.2024)

o Lageplan km 16,0 — km 16,4 (Str. 6420) (HTG Stand 14.02.2024)
J Lageplan km 16,6 — km 16,8 (Str. 6420) (HTG Stand 14.02.2024)

) Bebauungsplan Baalberge Nr 3 ,Allg. Wohngebiet ,Kolonie*“ Landkreis Bernburg
(30.08.1993)

o Bebauungsplan Nr. 5/ 94, Stadt Bernburg (Saale) (09.04.1999)

o Flachennutzungsplan, 2. Anderung, Gemeinde Baalberge (17.05.2006)

o GeoPortal.EBA, Isophonen — Lpen (Bundesweit), Zugriff am 05.08.2024

2 Grundlagen
2.1 Rechtliche Grundlagen

Beim Betrieb von Baustellen, Baumaschinen und Baulagerplatzen wird geman §22, Absatz 1
des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) vom Anlagenbetreiber verlangt, dass
keine schadliche Umwelteinwirkungen, die nach dem Stand der Technik vermeidbar sind, auf-
treten. Nach dem Stand der Technik unvermeidbare schadliche Umwelteinwirkungen sind auf

ein Mindestmal} zu beschranken.

24-041-10 6



Schalltechnische Untersuchung Bf Baalberge Baularm-V2 (KSZ)

Eine Konkretisierung dieser Anforderungen erfolgt in der Allgemeinen Verwaltungsvorschrift
zum Schutz gegen Baularm — Gerauschimmissionen (AVV Baularm). Hierin sind gebietsab-
hangige Richtwerte fir die Einwirkzeiten tags (7:00 bis 20:00 Uhr) und nachts (20:00 bis 7:00
Uhr) sowie die Methodik zur Ermittlung der mit den Richtwerten zu vergleichenden Beurtei-

lungspegel angegeben.

Tabelle 1: Immissionsrichtwerte geman AVV Baularm

Immissionsrichtwert
in dB(A)
Gebiete tags nachts
a) | Gebiete, in denen nur gewerbliche oder industrielle Anla- 70 70
gen und Wohnungen fir Inhaber und Leiter der Betriebe
sowie fur Aufsichts- und Bereitschaftspersonen unterge-
bracht sind
b) | Gebiete, in denen vorwiegend gewerbliche Anlagen unter- 65 50
gebracht sind (GE)
c) | Gebiete mit gewerblichen Anlagen und Wohnungen, in de- 60 45
nen weder vorwiegend gewerbliche Anlagen noch vorwie-
gend Wohnungen untergebracht sind (M)
d) | Gebiete, in denen vorwiegend Wohnungen untergebracht 55 40
sind (WA)
e) | Gebiete, in denen ausschlieRlich Wohnungen unterge- 50 35
bracht sind
f) |Kurgebiete, Krankenhauser und Pflegeanstalten 45 35

Gemal AVV Bauldrm werden die wirksamen Zeitanteile von Baugerauschen durch abge-

stufte Pegelabschlage berucksichtigt (siehe Tabelle 2).

Der Beurteilungspegel ist aus dem "Wirkpegel", d.h. aus dem mittleren Taktmaximalpegel
(Taktzeit 5 sec) unter Berticksichtigung der Zeitkorrektur zu bilden. Somit sind eventuell erfor-
derliche Zuschlage fir die Impulshaltigkeit von Gerauschen bereits beriicksichtigt. Weitere
Lastigkeitszuschlage bis zu 5 dB(A) konnen erforderlich werden bei Gerauschen mit deutlich

hervortretenden Ténen (z.B. Singen, Heulen, Pfeifen, Kreischen).

Tabelle 2: Korrektur zur Beriicksichtigung der Einwirkungsdauer gemaR AVV

Baularm
Durchschnittliche tagliche Betriebsdauer in der Zeit von
7:00 bis 20:00 Uhr 20:00 bis 7:00 Uhr Zeitkorrektur
bis 2,5 h bis 2 h 10 dB(A)
uber 2,5 h bis 8 h Uber 2 h bis 6 h 5 dB(A)
uber 8 h Uber 6 h 0 dB(A)
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Schalltechnische Untersuchung Bf Baalberge Baularm-V2 (KSZ)

Der Immissionsrichtwert gilt als tberschritten, wenn der Beurteilungspegel (als Mittelungspe-
gel) den jeweiligen Immissionsrichtwert tiberschreitet oder wenn nachts der Immissionsricht-
wert durch einzelne, kurzzeitige Pegelspitzen (als Taktmaximalwert bei einer Taktdauer von 5

sec) um mehr als 20 dB(A) Uberschritten wird.

Nicht als Baularm angesehen werden Verkehrsgerausche, die wahrend der Baumalinahme
durch den Baustellenverkehr auf 6ffentlich gewidmeten Stralden, sowie durch Schienenverkehr

(auRerhalb der Baustelle) verursacht werden.

Gegenstand dieser Untersuchung sind daher die Gerauschimmissionen, die bedingt durch die

Bauarbeiten entlang der angegebenen Kilometrierung entstehen.

2.2 Berechnungsmethodik
Bedingt durch Baumaschinen und Baufahrzeuge wird es wahrend der Bauphase zu unver-
meidbaren Larmimmissionen kommen. Die notwendigen BaumafRnahmen zur Herstellung des
geplanten Zustandes werden je nach értlichen Gegebenheiten auch in der Nahe von schutz-
wurdigen Nutzungen erfolgen. Die schalltechnische Untersuchung zum Baubetrieb basiert auf
einem digitalen Berechnungsmodell, in dem alle wesentlichen Entfernungen zwischen Quellen
und Nachweisorten, Reflexionsflachen', Beugungskanten, Hohenlinien und anderen Einfluss-

gréfien enthalten sind.

Die Immissionsrechnungen erfolgen mittels der im PC-Programm "SoundPLANnNoise" (Version
9.0 vom 31.07.2024) integrierten Rechenverfahren der AVV Baularm und der ISO 9613-2.

In das Rechnermodell sind die emissionsrelevanten Ausgangsdaten fur alle bertcksichtigten

Schallquellen unter Beachtung der Zeitkorrektur nach AVV Bauldrm eingegeben worden.
Allgemein Angaben zur Prognoseunsicherheit:

Prognoseberechnungen unterliegen gewissen Unsicherheiten, die durch unterschiedliche Un-
sicherheitsquellen verursacht werden. Dies betrifft einerseits Unsicherheiten, die durch die Er-
mittlung der akustischen Ausgangsdaten (Schallleistungspegel u. &.) sowie durch die Ideali-
sierungen der physikalischen Schallausbreitungsbedingungen innerhalb eines mathemati-
schen Ausbreitungsmodells hervorgerufen werden. Diese Unsicherheiten liegen Ublicherweise
im Bereich £ 1 dB(A) bis + 3 dB(A) (siehe auch DIN ISO 9613-2). Wesentlich bedeutsamer

" Reflexionen werden bis zur 3. Reflexion gerechnet
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INGENIEURBURO GmbH

als die 0. g. Unsicherheiten sind jedoch die Unsicherheiten, die die Schallabstrahlung der ein-
zelnen Gerauschquellen betreffen. Hier sind Streuungen unterschiedlicher Typen bestimmter
Maschinen, Anlagen und Fahrzeuge, Exemplarstreuungen bei gleichen Typen, Streuungen
durch unterschiedliche Lastpunkte bzw. Betriebsbedingungen, Streuungen durch Alterungs-
und Wartungseffekte, Unsicherheiten hinsichtlich der Dauer bzw. Anzahl von gerauschverur-
sachenden Ereignissen sowie Streuungen durch unterschiedliche Art und Weise der Bedie-
nung von Maschinen wirksam. Speziell im vorliegenden Fall von Baustellengerauschen sind
die planungsbedingten Unsicherheiten von erheblicher Bedeutung. Dies betrifft insbesondere
Art, Typ, Anzahl und Zeitdauer von einzusetzenden Maschinen und Technologien. In ihrer
Gesamtheit konnen diese Unsicherheiten durchaus die GroRRenordnung von 10 dB(A) errei-

chen.

Vorhandene Aussageunsicherheiten hinsichtlich dieser Parameter werden so berucksichtigt,
dass auch unter Einbeziehung der Unsicherheiten der akustischen Mess- und Berechnungs-
verfahren eher eine Uber- statt eine Unterschatzung der Gerauschpegel eintritt (worst-case-

Betrachtung).

3 Ortliche Gegebenheiten

Die Gemeinde Baalberge befindet sich siddstlich der Stadt Bernburg (Saale) im Bundesland
Sachsen-Anhalt. Das Untersuchungsgebiet liegt nordwestlich der Wohnbebauung ,Kolonie*
der Gemeinde Baalberge. Die nachst liegende Wohnbebauung am Baubereich 1 ist ca. 130m,

die im Baubereich 2 ca. 450 m entfernt.

Fir die Umliegenden bebauten Gebiete liegen folgende in Tabelle 3 aufgelisteten Bebauungs-

plane vor:

Tabelle 3 Bebauungsplane

Bez. Bebauungsplan

enthaltene Stralenzige

Schutzwurdigkeit nach AVV

Baularm

Bebauungsplan Baalberge
Nr. 3 Allg. Wohngebiet
,Kolonie“

- Am Sauren Anger (6stl.
des Abzweigs Kolonie)

- Gnarrenburger Ring

- Kolonie (nordostlicher Teil)

Kategorie d)
allgemeines Wohngebiet
55 dB(A) tagsliber

Bebauungsplan Nr. 5/ 94
Gewerbliche Bauflache dst-
lich der SchachtstralRe (In-
dustriebbrache Friedenshall)

- Friedenshaller Ring

Kategorie b)
Gewerbeflachen / 65 dB(A)

- Friedenshall (Nr. 1 — 15)

Kategorie c)
Mischgebiete / 60 dB(A)

24-041-10
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Fir die stdlich und westlich des B-Plangebietes Nr. 3 gelegenen Bebauungen der Strallen-
ziige Am Sauren Anger und Kolonie liegen keine Bebauungsplane vor. Da dieses Gebiet al-
lerdings als Erweiterung der Wohnsiedlung Kolonie zu sehen ist, wird hier die gleiche Schutz-

wiurdigkeit von 55 dB(A) fur allgemeine Wohngebiete angenommen.

BEBAUUNGSPLAN BAALBERGE NR. 3
ALLG. WOHNGEBIET .KOLONIE "

Pl ANZEICHNUNG TEIL A Es gilt die BauNVO 1990

Abbildung 2: Ausschnitt Bebauungsplan Baalberge Nr 3, Allg. Wohngebiet ,,Kolonie*

PLANZEICHNUNG - TEIL A -

/'/ X 5 ,’l'/ 2 &
2/ P

| il
/ \] @5

Abbildung 3: Ausschnitt Bebauungsplan Baalberge Nr 5/94
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Abbildung 4: Ausschnitt Flachennutzungsplan Baalbérge, 2. Anderung, 200.

Bei der Einstufung der Schutzwirdigkeit wurde sich an den Daten des Geoportals Sachsen-
Anhalt sowie am Flachennutzungsplan der Gemeinde Baalberge von 2006 und den vorlie-

genden Bebauungsplanen orientiert.

Die Ubrigen Gebaude im Untersuchungsgebiet weisen eine gewerbliche Nutzung auf und wur-
den hinsichtlich ihrer Schutzwirdigkeit entsprechend eingestuft. Dabei handelt es sich um die
.Friedenshaller Stralle“ (Gewerbegebiet Friedenshall) und die Stral3e ,Am Bahnhof“ (Gebaude
der DB).

Vorbelastung:

Im Rahmen der EBA-Larmkartierung wurde die Strecke 6420 untersucht, dabei wurde eine
Vorbelastung (Loen) fur den Baubereich 1 im Nahbereich bei den Anwohnern in der Stralde
.Kolonie* zwischen 55 und 64 dB(A) Sowie Uber 65 dB(A) fiur die Gebaude ,Am Bahnhof 1 und

2" ermittelt.
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Abbildung 5: GeoPortal.EBA, Isophonen — Lpen (Bundesweit), Zugriff am 05.08.2024
Im Baubereich 2 befindet sich die nachstgelegene Wohnbebauung mit der Adresse ,Friedens-
hall 16“. Das Gebaude liegt ca. 300m entfernt von den Gleisen, von einer Vorbelastung durch

Schienenverkehrslarm ist daher nicht auszugehen.

0;

Abbildung 6: GeoPortal. EBA, Isophonen — Lpen (Bundesweit), Zugriff am 05.08.2024
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Eine hohe Vorbelastung aus anderen Larmquellen kann sich auf das jeweilige Bauvorhaben
mindernd auf die Schutzwiirdigkeit der Betroffenen auswirken. Hierbei kann es im Einzelfall
zuldssig sein, dass die Immissionsrichtwerte gemaf Punkt 3.1.1. der AVV Baularm wegen, im
Einwirkungsbereich der Baustelle vorhandenen, tatsachlichen Vorbelastungen durch projekt-
spezifische Richtwerte ersetzt werden. Im Rahmen dieser Untersuchung werden jedoch keine

projektspezifischen Richtwerte definiert.

4 Schallemissionen

Die Bauarbeiten finden ausschlieRlich im Tageszeitraum von 07:00 — 20:00 statt, da Nachtar-
beiten im Erlauterungsbericht zur Planfeststellung ausgeschlossen wurden, Arbeiten an Sonn-

und Feiertagen jedoch nicht.

Je nach Eigenschaften der Schallquellen werden diese im digitalen Berechnungsmodell als
Punkt-, Linien-, oder Flachenschallquellen mit entsprechender Hohe Uber Gelande (h) ange-
setzt. Maschinen, die sich an einem festen Standort befinden (z.B. Mobilkran), werden als
Punktschallquelle modelliert. Sich auf einer Linie bewegende Baumaschinen (z.B. Lkw), deren
Schallleistungspegel gleichmaRig tUber die Fortbewegung ist, sind als Linienschallquellen mo-
delliert. Flachenschallquellen werden verwendet, um sich ungleichmaRig auf einer bestimmten
Flache bewegende Maschinen, wie z.B. Radlader oder Bagger zu berlcksichtigen. Die Anga-
ben zum Schallleistungspegel der einzelnen Quellen wurden Datenblattern, Literaturangaben
bzw. eigenen Messungen entnommen. Aus den unter Kap. 1 aufgefihrten Bautatigkeiten, die
durch den Auftraggeber geliefert wurden, wurden folgende schalltechnisch relevante Bauzu-

stande abgeleitet:

Tabelle 4: Bauzustande

Bauzustand Beschreibung Dauer
01.01 Gleisrickbau 2 Wochen
02.01 Weichenrickbau W12 & W13 2 Wochen
02.02 Weichenrickbau W14A, W15 & W16 2 Wochen
02.03 Weichenrlickbau W50 2 Wochen
02.04 Gleiserneuerung / Luckenschluss ehemaliger 2 Wochen

Weiche 14A, W15 & W16
02.05 Gleiserneuerung / Luckenschluss ehemalige™1 2 Wochen
Weiche 50

Die Emissionsbibliothek ist im Anhang 1 dargestellt. Bei BZ01.01 wurde auf Grund der Gro3e

der Flachenquelle als auch der Dauer der Arbeiten ein Zuschlag von 3 dB(A) bertcksichtigt,
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weil es sonst im Berechnungsprogramm zu einer Unterbewertung des eigentlichen Schallleis-
tungspegels kommt. Der Zeitraum kann mangels detaillierterer Angaben zum Zeitpunkt dieser

Untersuchung nicht genauer angegeben werden.

5 Schallimmissionen
Far das Berechnungsmodell wurden die in den jeweiligen Zeitabschnitten aktiven Bauzu-
stdnde zusammengefuhrt und in einem Rechenlauf die zugehdrigen Beurteilungspegel be-
rechnet. Die Berechnungsergebnisse sind tabellarisch (Beurteilungspegel) in Anhang 3 dar-
gestellt. Die héchsten Beurteilungspegel (L) sind an den Wohngebauden mit den folgenden

Adressen zu erwarten:

Tabelle 5: Immissionsorte

Beurteilungspegel Immissionsorte Allgemeines Wohngebiet
67 dB(A) : Zum Sauren Anger 3B
65 dB(A): Am Bahnhof 3
Zum Sauren Anger 3, 3A, 3B, 5
56 dB(A)-65 dB(A): Am Bahnhof 1, 2, 3

Gnarrenburger Ring 21, 22, 23, 24, 26
Kolonie 2A, 3A, 2B, 25, 26, 27, 28,
Zum Sauren Anger 2, 2A, 3A, 4,5, 8

Es wird also Uber einen Zeitraum von 2 Wochen an mehreren Adressen der in der AVV Bau-
larm festgelegten Immissionsrichtwerte fur allgemeine Wohngebiete von 55 dB(A) erheblich

Uberschritten.

An den Immissionsorten in der Stralle ,Friedenshall liegt der hdchste Beurteilungspegel an
der Adresse ,Friedenshall 15“ mit 57 dB(A) an. Da hier der Immissionsrichtwert jedoch bei 60

dB(A) liegt, gibt es hier keine Uberschreitung.

6 SchallschutzmafRnahmen

Die Uberschreitungen der Immissionsrichtwerte an den unter Kap. 5 genannten Adressen stellt
ein Konfliktpotenzial dar. Aufgrund der kurzen Arbeitszeit von 2 Wochen jeweils von 07:00 bis
20:00 Uhr sowie der Vorbelastung durch den Schienenverkehrslarm bei den Anwohnern am
Baubereich 1 in vergleichbarer Hohe und der Entfernung der Wohnbebauung im Baubereich

2 wird der Immissionskonflikt insgesamt als sehr begrenzt beurteilt.
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Da eine Uberschreitung der Richtwerte an verschiedenen Immissionsorten dennoch besteht,

wird die Umsetzung folgender Malinahmen vorgeschlagen:

¢ Arbeiten an Sonn- und Feiertagen sollten zum Schutze der Anwohner unterlassen wer-
den, da hier, wie auch in der Nacht, strengere Immissionsrichtwerte gelten

e Samtliche beteiligte Arbeitskrafte sollten unterwiesen werden unndétige Larmbelasti-
gungen und Maschinen- und Geratelaufzeiten zu vermeiden. In den Pausenzeiten

missen Maschinen und Gerate ausgeschalten werden.

¢ Die Anlieger sind rechtzeitig Uber die Baumalinahmen in Kenntnis zu setzen. Be-
schwerden sollten ernst genommen werden.

7 Zusammenfassung

Die vom Vorhabentrager geplanten Bauarbeiten im Bereich nérdlich des Bahnhofs Baalberge
fihren im Untersuchungsbereich an einigen Immissionsorten zu Uberschreitungen des Richt-

werts, diese sind in Anhang 3 tabellarisch dargestellt.

Die héchsten Beurteilungspegel treten an den Immissionsorten auf, die den geringsten Ab-

stand zu den Bauarbeiten aufweisen, sie liegen zwischen 56 und 67 dB(A).

Aufgrund der begrenzten Zeitdauer der BaumafRnahme und aufgrund der bestehenden Vor-
belastung durch Schienenverkehrslarm sowie die iberschaubaren Uberschreitungen der Im-
missionsrichtwerte wird eine Entwicklung von aktiven SchallschutzmaRnahmen als unverhalt-

nismafig beurteilt.
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Emissionsbibliothek Bf Baalberge 2024

Die Arbeiten ersterecken sich iiber einen Zeitraum von 2 Wochen
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Lageplan
(Schallquellen und Umgebung)
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Berechnungsergebnisse
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/KC@KSZ@\;\ Baalberge Tabelle 01
N2 b ) Beurteilungspegel
| INGENEURBURO G | "
e Baulidrmprognose Baalberge
IRW 2 Wochen Bauzeit
Name Etage Nutzung Richtung RW,T LT dL
[dB(A)] [dB(A)]

Am Bahnhof 1 EG WA NO 55 55 -
Am Bahnhof 1 EG WA SW 55 58 3
Am Bahnhof 2 EG WA NO 55 56 1
Am Bahnhof 2 EG WA NW 55 56 1
Am Bahnhof 2 EG WA SW 55 58 3
Am Bahnhof 3 EG WA NW 55 63 8
Am Bahnhof 3 EG WA SwW 55 65 10
Friedenshall 1 EG Ml (o] 60 54 -
Friedenshall 1 EG Ml (o] 60 55 -
Friedenshall 2 EG Ml (o] 60 56 -
Friedenshall 2 EG Ml (o] 60 56 -
Friedenshall 3 EG MI (o] 60 55 -
Friedenshall 3 EG MI (o] 60 55 -
Friedenshall 4 EG MI (o] 60 55 -
Friedenshall 4 EG MI (o] 60 55 -
Friedenshall 5 EG MI (o] 60 55 -
Friedenshall 5 EG MI (o] 60 55 -
Friedenshall 6 EG MI (o] 60 55 -
Friedenshall 6 EG Ml (0] 60 55 -
Friedenshall 7 EG Ml (0] 60 55 -
Friedenshall 7 EG Ml S 60 55 -
Friedenshall 8 EG Ml N 60 35 -
Friedenshall 8 EG Ml (0] 60 55 -
Friedenshall 9 EG Ml (0] 60 53 -
Friedenshall 9 EG Ml (o] 60 51 -
Friedenshall 10 EG Ml (o] 60 52 -
Friedenshall 10 EG Ml (o] 60 52 -
Friedenshall 11 EG Ml (o] 60 55 -
Friedenshall 11 EG Ml S 60 55 -
Friedenshall 12 EG Ml S 60 56 -
Friedenshall 13 EG Ml (o] 60 52 -
Friedenshall 13 EG Ml S 60 56 -
Friedenshall 14 EG Ml S 60 56 -
Friedenshall 15 EG Ml (o] 60 57 -
Friedenshall 15 EG Ml S 60 57 -
Gnarrenburger Ring 17 EG WA NW 55 56 1
Gnarrenburger Ring 17 EG WA SW 55 60 5
Gnarrenburger Ring 18 EG WA NW 55 56 1
Gnarrenburger Ring 18 EG WA SW 55 58 3
Gnarrenburger Ring 19 EG WA W 55 52 -
Gnarrenburger Ring 20 EG WA NW 55 59 4
Gnarrenburger Ring 20 EG WA SW 55 58 3
Gnarrenburger Ring 21 EG WA NW 55 59 4
Gnarrenburger Ring 21 EG WA SW 55 60 5
Gnarrenburger Ring 22 EG WA NW 55 61 6
Gnarrenburger Ring 22 EG WA SW 55 60 5
Gnarrenburger Ring 23 EG WA NW 55 61 6
Gnarrenburger Ring 23 EG WA SW 55 61 6
Gnarrenburger Ring 24 EG WA NW 55 60 5
Gnarrenburger Ring 24 EG WA SW 55 60 5
Gnarrenburger Ring 25 EG WA NW 55 58 3
Gnarrenburger Ring 25 EG WA NW 55 58 3
Gnarrenburger Ring 25 EG WA SW 55 59 4
Gnarrenburger Ring 26 EG WA NW 55 60 5
Gnarrenburger Ring 26 EG WA SW 55 60 5
Gnarrenburger Ring 27 EG WA NW 55 57 2
Gnarrenburger Ring 27 EG WA SW 55 52 -
Gnarrenburger Ring 28 EG WA NW 55 59 4
Gnarrenburger Ring 28 EG WA NW 55 59 4
Gnarrenburger Ring 28 EG WA SW 55 59 4
Kolonie 1 A EG WA NW 55 46 -
Kolonie 1 A EG WA Sw 55 53 -
Kolonie 1 B EG WA Sw 55 54 -
Kolonie 2 A EG WA NW 55 46
Kolonie 2 A EG WA SW 55 56 1

Alle Pegel < IRW wurden

ausgeblendet

KSZ Ingenieurbliro GmbH
Lessingstrafe 83 13158 Berlin
Tel.: 030/44 00 87 93
Fax: 030/44 00 87 95
www.ksz-akustik.de
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/(C@KSZ@\\;\ Baalberge Tabelle 01
A8 b ) Beurteilungspegel
| INGENEURBURO G | "
e Baulidrmprognose Baalberge
IRW 2 Wochen Bauzeit
Name Etage Nutzung Richtung RW,T LT dL
[dB(A)] [dB(A)]

Kolonie 2 B EG WA SW 55 56 1
Kolonie 2 B EG WA SW 55 48 -
Kolonie 3 A EG WA NW 55 49
Kolonie 3 A EG WA SW 55 58 3
Kolonie 3 A EG WA SW 55 50
Kolonie 4 A EG WA NW 55 46 -
Kolonie 4 A EG WA SwW 55 52
Kolonie 4 B EG WA SwW 55 58 3
Kolonie 4 B EG WA SwW 55 49 -
Kolonie 5 A EG WA NW 55 50 -
Kolonie 5 A EG WA NW 55 44 -
Kolonie 5 A EG WA SW 55 58 3
Kolonie 5 A EG WA SW 55 50 -
Kolonie 17 A EG WA NW 55 57 2
Kolonie 17 A EG WA SW 55 57 2
Kolonie 17 B EG WA NW 55 45 -
Kolonie 19 B EG WA NW 55 58 3
Kolonie 19 B EG WA SW 55 58 3
Kolonie 23 EG WA w 55 52 -
Kolonie 24 A EG WA NW 55 60 5
Kolonie 24 B EG WA NW 55 59 4
Kolonie 24 B EG WA SW 55 61 6
Kolonie 25 EG WA NW 55 57 2
Kolonie 25 EG WA SW 55 56 1
Kolonie 26 EG WA NW 55 60 5
Kolonie 26 EG WA SW 55 59 4
Kolonie 27 EG WA NW 55 53 -
Kolonie 27 EG WA SW 55 60 5
Kolonie 28 EG WA NW 55 61 6
Kolonie 28 EG WA SW 55 61 6
Zum Sauren Anger 2 EG WA W 55 60 5
Zum Sauren Anger 2 A EG WA NW 55 62 7
Zum Sauren Anger 2 A EG WA NW 55 62 7
Zum Sauren Anger 3 A EG WA NW 55 64 9
Zum Sauren Anger 3 A EG WA NW 55 63 8
Zum Sauren Anger 3 A EG WA SW 55 63 8
Zum Sauren Anger 3 A EG WA SW 55 65 10
Zum Sauren Anger 3 A EG WA SW 55 65 10
Zum Sauren Anger 3 B EG WA NW 55 65 10
Zum Sauren Anger 3 B EG WA SW 55 67 12
Zum Sauren Anger 4 EG WA NW 55 60 5
Zum Sauren Anger 4 EG WA SW 55 61 6
Zum Sauren Anger 5 EG WA NW 55 65 10
Zum Sauren Anger 5 EG WA NW 55 64 9
Zum Sauren Anger 8 EG WA NW 55 61 6
Zum Sauren Anger 8 EG WA SW 55 61 6
Alle Pegel < IRW wurden KSZ Ingenieurbiiro GmbH Seite 2 von 3
ausgeblendet Lessingstralte 83 13158 Berlin

Tel.: 030/44 00 87 93

Fax: 030/44 00 87 95

www.ksz-akustik.de
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((@KSZ@E)\ Ba.alberge Tabelle 01
. ) Beurteilungspegel
Baularmprognose Baalberge
Spalte Beschreibung
Name Immissionsortname
Etage Stockwerk
Nutzung Nutzung
Richtung Himmelsrichtung der Gebaudeseite
IRW Immissionsrichtwert Tag
2 Wochen Bauzeit Beurteilungspegel Tag

Alle Pegel < IRW wurden KSZ Ingenieurbiiro GmbH
ausgeblendet Lessingstralte 83 13158 Berlin
Tel.: 030/44 00 87 93
Fax: 030/44 00 87 95
www.ksz-akustik.de

Seite 3 von 3

SoundPLANnNoise 9.0




		2025-11-10T15:39:59+0100
	Jürgen Lucius




